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1. Einführung 

Mit ArcGIS Desktop können auf unterschiedliche Weise Kartenserien erstellt werden. Je 

nach Anforderungen der Kartenserien kann seit ArcGIS 10 entweder Basisfunktionalität oder 

eine Erweiterung von ArcGIS Desktop zum Einsatz kommen. Dieses Whitepaper befasst 

sich mit den zur Verfügung stehenden Funktionen und den wichtigsten Unterschieden und 

Einschränkungen. Außerdem wird für beide Möglichkeiten gezeigt, wie mit Hilfe von Skripten 

und Batch Prozessen automatisiert Kartenserien als PDF exportiert werden können.  

2. Was sind Kartenserien?   

Durch Kartenserien lassen sich auf Basis eines bestehenden Kartendokuments eine definier-

te Anzahl einzelner Kartenblätter mit gleichem Layout automatisiert erstellen. Im Standardfall 

deckt eine Kartenserie ein fest definiertes räumliches Gebiet ab. Die Definition der einzelnen 

Ausschnitte geschieht in der Regel über einen Index-Layer. Dabei kann es sich zum Beispiel 

um ein gleichmäßig verteiltes Polygongitter oder aber um eine frei wählbare Feature-Klasse  

 

Abbildung 1: Beispiel Indexgitter (Quelle: ArcGIS Desktop 10 Hilfe) 

(Landkreise, Stadtteile etc.) handeln. Jedes in diesem Index-Layer existierende Polygon de-

finiert den Ausschnitt eines einzelnen Kartenblattes. Eine weitere Möglichkeit ist die Erstel-

lung von thematischen Kartenserien, die sich auf einen festen Ausschnitt beschränken, je-

doch unterschiedliche thematische Aufbereitungen der Karte wiedergeben.  

Das Kartenlayout einer Kartenserie beinhaltet standardmäßig eine Vielzahl dynamischer 

Elemente (Kartenblattname, Seitenzahl etc.), die sich je nach aktuellem Ausschnitt anpassen 

und somit eine automatisierte Erstellung großer Kartenserien erst ermöglichen. 
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3. Kartenserien vor ArcGIS 10 

3.1 MPS Atlas 

MPS Atlas ist eine Erweiterung von ArcGIS Desktop, die zur Erstellung von Kartenserien 

genutzt werden kann. Bis zur Version 9.3.1 konnte MPS Atlas als eigenständige Erweiterung 

von ArcGIS Desktop oder als Teil des Production Line Tool Sets (PLTS Foundation) lizen-

siert werden. PLTS Foundation gibt dem Anwender die Möglichkeit seine Kartenproduktion 

mit Hilfe von erweiterten Funktionen und Werkzeugen zu optimieren. Hierzu werden Kompo-

nenten für die unterschiedlichen Phasen der Kartenherstellung zur Verfügung gestellt  unter 

anderem MPS Atlas für die Erstellung von Kartenserien.  

3.2 DS MapBook 

Das Developer Sample (DS) Map Book ist ein frei verfügbares Entwicklerbeispiel (Visual 

Basic), das Funktionen für die Erstellung von einfachen Kartenserien in ArcGIS ermöglicht. 

Der Code steht jedem Entwickler für eigene Anpassungen zur Verfügung. Für die Verwen-

dung des Beispiels sind jedoch nicht zwingend Programmierkenntnisse notwendig, da man 

mit dem Download ein bereits lauffähiges Tool erhält. Es kann somit von jedem ArcGIS 

Desktop Anwender heruntergeladen, installiert sowie genutzt werden, ist jedoch vom Support 

durch ESRI ausgeschlossen.  

4. Kartenserien mit ArcGIS 10 

4.1 Überblick 

Mit ArcGIS 10 haben sich bezüglich der Erstellung von Kartenserien einige Neuerungen er-

geben. Die bereits genannte PLTS Foundation wurde umbenannt und kann seit der Version 

10 nun als Erweiterung Production Mapping lizensiert werden. Sie beinhaltet weiterhin alle in 

9.3.1 verfügbaren Komponenten, jedoch kann nur der ArcGIS Workflow Manager (Version 

9.3.1: JTX) zusätzlich als eigenständige Erweiterung lizensiert werden. Die Funktionen von 

MPS Atlas stehen den Anwendern in Verbindung mit der kompletten Erweiterung Production 

Mapping weiterhin zur Verfügung. 

Die Funktionen des genannten Entwicklerbeispiels DS Map Book sind bei der Weiterentwick-

lung von ArcGIS 10 in die Basisfunktionalität von ArcGIS Desktop eingeflossen. Somit bietet 

bereits die Basissoftware (ab der Version 10) Funktionen für die Erstellung einfacher Karten-

serien an.  

Auf die Schlüsselfunktionen dieser beiden Varianten und die wichtigsten Unterschiede wird 

in den folgenden Kapiteln eingegangen. 
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4.2 Kartenserien mit der Funktion „Kartenserie“ erstellen 

4.2.1. Basisfunktionalitäten 

Die Funktionen des genannten DS Map Book sind in ArcGIS 10 in die Basisfunktionalität von 

ArcGIS aufgenommen worden. Alle notwendigen Funktionen stehen dem Anwender durch 

die Werkzeugleiste „Kartenserie“ ab der Lizenzstufe ArcView zur Verfügung. 

 

Abbildung 2: Werkzeugleiste „Kartenserie“ 

Zudem hat der Anwender über die ArcToolbox Zugriff auf weitere Werkzeuge, die für die 

Erstellung von Kartenserien hilfreich sind. Diese stehen im Toolset „Cartography Tools“ zur 

Verfügung.  

 

Abbildung 3: Werkzeuge der ArcToolbox 

Ausgangspunkt einer Kartenserie ist ein Index-Layer, der die Ausdehnung und Position der 

einzelnen Kartenblätter einer Kartenserie definiert. Dies wurde bereits in einem vorangegan-

genen Kapitel angesprochen. Es gibt drei unterschiedliche Arten von Index-Layer: 

 Gitter-Index-Features 

Hierbei handelt es sich um ein Gitternetz, das flächige Bereiche abdeckt. Abbildung 1 

zeigt ein Beispiel für ein solches Gitternetz. Für die Erstellung steht das Werkzeug 

„Gitter-Index-Features“ im genannten Toolset zur Verfügung.  

 Index-Features entlang einer Linien-Feature-Klasse 

Ein Index-Layer kann entlang einer Linien Feature-Klasse erstellt werden, um z.B. 

unterschiedliche Abschnitte eines Flusses in einer Kartenserie abbilden zu können. 

Zur Erstellung solcher Index-Features steht das Werkzeug „Index-Features der Strei-

fen 
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Abbildung 4: Beispiel Streifenkarte (Quelle: ArcGIS Desktop 10 Hilfe) 

karte“ zur Verfügung. Die Ergebnis-Feature-Klasse beinhaltet Attribute, die zur Dre-

hung des Kartenbildes für das Kartenlayout verwendet werden können. 

 Frei wählbare Feature-Klasse 

Neben den beiden oben genannten Arten von Index-Layern können auch bestehende 

Feature-Klassen (Polygon, Punkt, Linie) verwendet werden, die die Ausdehnung der 

Kartenblätter einer Kartenserie bestimmen (z.B. Gemeindegrenzen, Städte). 

Bei Erstellung der Kartenserie wird aus dem Index-Layer ein Namensfeld ausgewählt, dass 

den Namen des Kartenblattes wiedergibt. Dieser wird bei Anzeige der einzelnen Kartenaus-

schnitte in der Werkzeugleiste „Kartenserie“ angezeigt. Hierüber können die einzelnen Kar-

tenblätter in der Kartenansicht und in der Layoutansicht ausgewählt werden (Abb. 5). 
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Abbildung 5: Auswahl des Index-Layers und Navigation über die Werkzeugleiste "Kartenserie" 

Nach Erstellung des Index-Layers kann das Layout der Kartenserie definiert werden. Für die 

Erstellung des Layouts stehen unterschiedliche dynamische und statische Elemente zur Ver-

fügung, die sich abhängig vom angezeigten Kartenblatt innerhalb des Kartenlayouts ändern. 

Im Folgenden sind einige Beispiel für dynamische Elemente aufgelistet: 

 Geographische Ausdehnung der Karte  

 Karten-Maßstab  

 Nordpfeil (falls die Kartenrotation festgelegt ist)  

 Maßstabsleiste  

 Maßstabstext  

 Dynamischer Text (z. B. Seitenname und Seitenzahl)  

 Layer, die eine dynamische Abfrage enthalten  
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Abbildung 6: Beispiel für dynamische Elemente 

Abbildung 6 zeigt den Kartenblattnamen, den Maßstab sowie die Seitenzahl als dynamische 

Elemente. Der Maßstab passt sich an die Ausdehnung des Polygons an, kann aber auch 
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individuell definiert werden. In manchen Fällen ist es gewünscht, den Maßstab konstant zu 

halten oder den Maßstab über ein Attributfeld des Index-Layers zu definieren. Alle drei Vari-

anten können mit den Kartenserien in ArcGIS abgebildet werden. 

Dynamische Texte lassen sich in ArcGIS Desktop über Einfügen  Dynamische Texte hin-

zufügen. Hier sind standardmäßig bereits Texte vordefiniert. So lassen sich beispielsweise  

der Name des Kartenblattes und die Seitenanzahl direkt einfügen. Über diese Funktion kann 

jedoch auch jedes im Index-Layer verfügbare Attribut als dynamisches Feld verwendet und 

dem Layout hinzugefügt werden. Das gewünschte Feld muss über die Eigenschaften des 

dynamischen Textes definiert werden. 

 

Abbildung 7: Benutzerdefiniertes Attribut als dyn. Text 

Für die Umsetzung einer dynamischen Kartenrandbeschriftung steht ein Werkzeug über  

ArcToolbox zur Verfügung, das die Berechnung von Attributwerten benachbarter Index-

Features (Voraussetzung: Gridindex) kalkuliert und für die dynamische Beschriftung zur Ver-

fügung stellt. 

Der Inhalt des Datenrahmens kann seit ArcGIS 10 individueller gestaltet werden. Die Funkti-

on „Auf Shape zuschneiden“ bietet eine neue Option, die es ermöglicht nur einzelne Layer 

auf ein gegebenes Shape zuzuschneiden. Die Option „Auf Ausdehnung der aktuellen Seite 

der Kartenserie zuschneiden“, macht die Visualisierung von Features nur innerhalb des ak-

tuellen Ausschnitts der Kartenserie möglich. 

 

Abbildung 8: Layer auf Kartenserie zuschneiden 
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Neben den Einstellungen über den Datenrahmen, steht für die einzelnen Layer der Kartense-

rie über den Reiter „Definitionsabfrage“ die Option „Seitendefinitionsabfrage“ zur Verfügung. 

Eine Seitendefinitionsabfrage ist eine dynamische SQL-WHERE-Bedingung, die auf den 

Werten des angegebenen Seitennamenfeldes für die Kartenserie basiert. Layer bzw. Fea-

ture, die mit dieser Funktion ausgestattet werden sollen, müssen für einen erfolgreichen Da-

tenabgleich mit dem Index-Layer über ein Schlüsselattribut verfügen (Schlüssel = Name der 

Kartenserie). Durch diese Abfrage kann definiert werden, welche Objekte abhängig vom ak-

tuellen Ausschnitt in der Karte dargestellt oder nicht dargestellt werden. 

Weitere Informationen findet man unter:  

http://help.arcgis.com/de/arcgisdesktop/10.0/help/index.html#//00sr00000004000000.htm 

Des Weiteren lassen sich durch weitere Optionen des Datenrahmens in ArcGIS Desktop 

zusätzliche Karten im Layout der Kartenserie realisieren: 

Die Übersichtskarte konnte bereits schon vor ArcGIS 10 mit Standardfunktionen erstellt wer-

den. Die aktuelle Ausdehnung des Datenrahmens kann somit in einer Art Übersichtskarte als 

Rechteck (vor ArcGIS 10) oder als Umriss des aktuellen Polygons (neu mit ArcGIS 10) dar-

gestellt werden. 

 

Abbildung 9: Übersichtskarte 

Ab ArcGIS 10 ist eine weitere Option in den Einstellungen der Datenrahmens hinzugekom-

men. Die Ausdehnung eines Datenrahmens kann nun mit der Ausdehnung zusätzlicher Da-

http://help.arcgis.com/de/arcgisdesktop/10.0/help/index.html#//00sr00000004000000.htm
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tenrahmen synchronisiert werden. Dadurch ist es möglich eine Art Indexkarte zu erstellen. 

Es wird dynamisch die Ausdehnung des Hauptdatenrahmens mit der Kartographie eines 

anderen Datenrahmens visualisiert: 

 

 

Abbildung 10: Option in den Eigenschaften des Kartenrahmens 

Für den Export der Kartenblätter steht den Anwender bei Aktivierung der Kartenserie über 

„Karte exportieren…“ die Möglichkeit zur Verfügung, Kartenblätter in einzelne PDFs oder alle 

Kartenblätter in ein PDF zu exportieren.  

 

Abbildung 11: Export der Kartenblätter über ArcGIS Desktop 
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Außerdem kann ausgewählt werden, welchen Namen das PDF annehmen soll. Dieser kann 

auf dem Seitenindex oder dem Seitennamen basieren. Für den automatisierten Export der 

Kartenblätter steht mit ArcGIS 10 und ArcPy eine weitere Möglichkeit zur Verfügung, die im 

nächsten Kapitel beschrieben wird. 

4.2.2. Möglichkeiten zur Export-Automatisierung  

Mit ArcGIS 10 ist die Python-Skriptbibliothek arcpy.mapping eingeführt worden, die den Zu-

griff und die Bearbeitung von Kartendokumenten (*.mxd) und Layerfiles (*.lyr) ermöglicht. Für 

die Erstellung von Kartenserien sind zwei Klassen dieser Skriptbibliothek besonders hervor-

zuheben.  

arcpy.mapping.DataDrivenPages 

arcpy.mapping.PDFDocument 

Die Klasse arcpy.mapping.DataDrivenPages ermöglicht den Zugriff auf die erstellte Karten-

serie sowie einzelne Kartenblätter. Es steht eine Methode zur Verfügung, die den Export der 

Kartenblätter nach *.pdf ermöglicht. Dieser Export ist sehr flexibel gestaltet. Es können un-

teranderem folgende Optionen definiert werden: 

 Export aller Kartenblätter in ein PDF 

 Export aller Kartenblätter in einzelne PDFs  

 Export definierter Seiten der Kartenserie (Beispiel: „3, 5-7, 10, 20“) 

 Export des aktuell selektierten Kartenblattes 

Der Aufruf der ArcPy Methoden kann über das Python Fenster in ArcGIS Desktop vorge-

nommen werden: 

 

Abbildung 12: Export aller Kartenblätter in ein PDF 

Das Beispiel zeigt die Möglichkeit, über das Python Fenster in ArcCatalog oder ArcMap alle 

Kartenblätter in ein PDF zu exportieren. Selbstverständlich können die Funktionen auch  
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direkt über ein Pythonskript ausgeführt und somit als Geoverarbeitungswerkzeug bereitge-

stellt werden.  

Das folgende Skript zeigt eine Möglichkeit, die zu exportierenden Kartenblätter über den Kar-

tenblattnamen zu steuern: 

   

In einer fortgeschrittenen Version des oben gezeigten Skriptausschnitts könnte man sich die 

Kartennamen als Parameter in einem Geoverarbeitungswerkzeug vorstellen, die der Anwen-

der individuell definieren kann.  

 

Abbildung 13: Anwendungsbeispiel 

Die Methode exportToPDF bietet neben den genannten Parametern noch ein Vielzahl weite-

rer Möglichkeiten, die im entsprechenden Abschnitt der ArcGIS Desktop Hilfe eingesehen 

werden können. Außerdem stehen hier noch weitere Skriptbeispiele zur Verfügung: 

http://help.arcgis.com/de/arcgisdesktop/10.0/help/index.html#/na/00s300000030000000/ 

Interessant werden die gerade vorgestellten Möglichkeiten des automatisierten Exports von 

Kartenblättern im Zusammenhang mit der zweiten bereits genannten Klasse ar-

cpy.mapping.PDFDocument. Diese Klasse stellt Funktionen für das Zusammenführen von 

existierenden PDFs und die Bearbeitung von Eigenschaften eines PDFs zur Verfügung. So-

mit können Deckblätter, Statistiken, Berichte und Kartenblätter in einem gemeinsamen Do-

kument zusammengestellt und weitergegeben werden.  

http://help.arcgis.com/de/arcgisdesktop/10.0/help/index.html#/na/00s300000030000000/
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Abbildung 14: Beispiel der Methode PDFDocumentCreate 

Weiterführende Informationen findet man in den entsprechenden Kapiteln der ArcGIS Desk-

top Hilfe.  

4.3 MPS Atlas in ArcGIS 10 

4.3.1. Einführung 

Die Komponente MPS Atlas, die Teil der Erweiterung Production Mapping (früher PLTS) von 

ArcGIS Desktop ist, unterstützt alle Funktionen, die durch die Funktion „Kartenserie“ in Ar-

cGIS Desktop angeboten werden. Aus diesem Grund werden die bereits vorgestellten Mög-

lichkeiten in diesem Kapitel nicht mehr im Detail angesprochen. Vielmehr sollen die zusätzli-

chen Funktionen von MPS Atlas hervorgehoben werden, die dem Anwender erweiterte Mög-

lichkeiten und eine höhere Flexibilität bei der Erstellung von professionellen Kartenserien 

bieten.  

Die Bedienung von MPS Atlas unterscheidet sich von der Bedienung der Funktion „Kartense-

rie“ in ArcGIS Desktop grundsätzlich. Der Zugriff auf die Werkzeuge für die Erstellung von 

Kartenserien mit MPS Atlas geschieht über die Werkzeugleiste „MPS Atlas“, die dem An-

wender zur Verfügung steht, sobald die Erweiterung Production Mapping von ArcGIS Desk-

top erfolgreich installiert wurde. 
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Abbildung 15: Werkzeugleiste „MPS Atlas“ 

Zur Erstellung der Kartenserien stehen dem Anwender Wizards zur Verfügung, die durch die 

unterschiedlichen Einstellungsmöglichkeiten zur Erstellung der Kartenserien leiten. Der Zu-

griff auf die einzelnen Kartenblätter erfolgt über das MPS Atlas Fenster, das anders als die 

Funktion „Kartenserie“ in ArcGIS Desktop, den Direktzugriff auf bestimmte Kartenblätter er-

möglicht.  

 

Abbildung 16: MPS Atlas Fenster 

4.3.2. Zusätzliche Funktionen 

Einschränkung des Index-Layers 

Die Funktion „Kartenserie“ verwendet für die Indexerstellung alle Features, die im gegebe-

nen Layer zur Verfügung stehen. Im Vorfeld definierte Abfragen werden berücksichtigt.  

Mit MPS Atlas können die einzelnen Elemente, die die Ausschnitte der Kartenblätter wieder-

geben, in einem gesonderten Schritt ausgewählt werden. 
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Abbildung 17: Features einer Feature-Klasse auswählen 

Die Auswahl der Features aus einer Feature-Klasse oder einem bereits hinzugefügten Fea-

ture-Layer geschieht über die gelb hinterlegte Option „Select Features“, wodurch sich ein 

zusätzliches Kartenfenster öffnet, indem eine manuelle Selektion oder die Selektion über 

eine SQL Anweisung vorgenommen werden kann.  

 

Drehung des Datenrahmens 

Die Funktion „Kartenserie“ bietet bezüglich der Drehung des Kartenrahmens die Möglichkeit, 

diese je nach Kartenblatt über ein Feld zu definieren. Zur Berechnung der Drehung steht 

über ArcToolbox ein Werkzeug zur Verfügung.  
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Abbildung 18: Einstellungsmöglichkeiten der Funktion „Kartenserie“ 

Abbildung 18 zeigt die Optionen zur Erstellung der Kartenserie, in der über den Abschnitt 

„Optionale Felder“ die Drehung des Kartenrahmens definiert werden kann. In MPS Atlas ste-

hen folgende Möglichkeiten zur Verfügung: 

 No Change  

 Fixed Rotation (konstanter Drehungswinkel) 

 Select From Field  

 Rotate to True North (automatische Ausrichtung) 

 

 

Individuelle Kartenlayouts pro Kartendokument 

Es wurde bereits erwähnt, dass die Funktion „Kartenserie“ in ArcGIS Desktop auf ein Karten-

layout pro Kartendokument beschränkt ist. Änderungen, die im Kartenlayout für einen Aus-

schnitt vorgenommen werden, werden automatisch für alle anderen Kartenblätter der Kar-

tenserie übernommen. Somit ist diese Funktion eher darauf ausgelegt, Kartenserien über 
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unterschiedliche Kartenausschnitte (flächig oder abhängig von bestehenden Features) hin-

weg mit konstantem Layout zu erstellen. MPS Atlas bietet darüber hinaus die Möglichkeit, 

unterschiedliche Kartenlayouts innerhalb eines Kartendokuments zu speichern. Über eine 

Eigenschaft kann das Verhalten des Kartenlayouts definiert werden.  

 

Abbildung 19: Konstantes oder individuelles Kartenlayout pro Kartenblatt 

Es gibt die Möglichkeit, das Kartenlayout mit der Option „Map Series (Shared)“ konstant zu 

halten (vergleichbar mit den Möglichkeiten der Kartenserien) oder der Anwender kann die 

Option „Map Sheet (Single)“ wählen. Die Kartenlayouts der einzelnen Kartenblätter können 

dadurch individuell angepasst werden, um z.B. thematische Karten mit fester Ausdehnung 

jedoch unterschiedlichen Layoutinhalten umsetzen zu können. ´ 

 

Definition von Positionierungsregeln 

MPS Atlas bietet mit dem „Element Rule Manager“, die Möglichkeit Regeln zu definieren, die 

die Position einzelner Elemente des Kartenlayouts in Bezug auf andere Elemente des Kar-

tenlayouts festlegen. So kann z.B. festgelegt werden, dass die Überschrift einer Karte immer 

in einem bestimmten Abstand oder/und mit einer fest definierten Ausrichtung zum Karten-

rahmen dargestellt werden soll. Das Verschieben eines der beiden Elemente würde durch 

diese Regel die automatische Ausrichtung des anderen Elements zur Folge haben. Dadurch 

kann ein einheitliches Bild des Kartenlayouts innerhalb einer Kartenserie aber auch über 

mehrere Kartenserien und Bearbeiter hinweg sichergestellt werden.  
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Abbildung 20: Beispiel einer Positionierungsregel 

 

Erweiterte Funktion dynamischer Texte  

Wie erläutert können bereits mit der Funktion „Kartenserie“ Attributwerte aus dem Index-

Layer als dynamischer Text dem Kartenlayout hinzugefügt werden. Es besteht jedoch die 

Einschränkung auf die Attribute des Index-Layers sowie Eigenschaften des Datenrahmens 

und Systemeigenschaften. MPS Atlas stellt in diesem Punkt ein eigenes mächtigeres Werk-

zeug zur Darstellung und Anpassung von dynamischen Textelementen zur Verfügung.   

So lassen sich neben den bereits in ArcGIS Desktop darstellbaren dynamischen Textele-

menten weitere Felder als Quelle der dynamische Textelemente hinzufügen und individueller 

anpassen. Die möglichen Attributwerte des Index-Layer können durch MPS Atlas erweitert 

werden. Darüber hinaus lassen sich zusätzliche Attributwerte aus einem Feature-Layer, ei-

ner Tabelle oder einer beliebigen Feature-Klasse ganz einfach hinzufügen. Die darzustellen-

den Attributwerte können räumlich eingeschränkt und somit dem aktuellen Kartenausschnitt 

angepasst werden. Die Möglichkeit der Skriptintegration macht die Darstellung der dynami-

schen Textelemente noch flexibler. 
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Abbildung 21: Beispiel zur räumlichen Einschränkung von Attributwerten eines Layers 

 

Erstellung dynamischer Tabellen / Legenden 

MPS Atlas bietet die Möglichkeit, dynamische Tabellen und Legenden zu erstellen. Der In-

halt der Tabelle kann je nach Einstellung auf Basis des Inhalts des aktuellen Ausschnitts des 

Datenrahmen angepasst werden. 

Dynamische Tabellen werden über die Funktion „Graphic Table Element…“ der Layout-
Ansicht hinzugefügt: 
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Abbildung 22: Grapic Table Element 

Auszug der wichtigsten Funktionen bei der Erstellung dynamischer Tabellen: 

- Daten aus unterschiedlichen Feature-Layern in einer Tabelle visualisieren 

 

     Abbildung 23: Unterschiedliche Feature-Layer in einer Tabelle 

- Definiertes Symbol kann mit angezeigt werden (optional) 

- Daten auf aktuellen Ausschnitt oder aktuelle Selektion beschränken sowie Filterung 

der Daten nach attributiven und/oder räumlichen Kriterien 
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    Abbildung 24: Filterung der Daten 

- Doppelte Dateneinträge / leere Einträge in Tabelle unterbinden 

- Zuweisung von festen Werten für Daten aus dem gleichen Datensatz 

 

Abbildung 25: Feste Werte pro Feature-Layer 
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- Individuelle Gestaltung der Tabelle 

 

Abbildung 26: Tabellen Designer 

4.3.3. Möglichkeiten zur Export-Automatisierung 

Der manuelle Export von Kartenblättern aus einer Kartenserie kann über das Kontextmenü 

der Kartenserie gesteuert werden (Abb. 27). Über die Funktion „Export Map Sheet“ stehen 

dem Anwender drei Optionen für den Export zur Verfügung: 

 Alle Kartenblätter exportieren 

 Aktuelles Kartenblatt exportieren 

 Bestimmte Kartenblätter exportieren 

Bei dieser Funktion wird für jedes Kartenblatt ein einzelnes PDF geschrieben. Auf den Na-

men des Kartenblattes hat der Anwender keinen Einfluss.  

Für die Automatisierung des Exports von Kartenserien verfügt MPS Atlas über das Kom-

mandozeilenwerkzeug atlas.exe. Das Werkzeug befindet sich im Installationsverzeichnis der 

ArcGIS Desktop Erweiterung Production Mapping: 

C:\Program Files\ESRIProductionMapping\Desktop10.0\Bin 
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Die Optionen und Parameter von atlas.exe können unter folgendem Link in der Hilfe einge-

sehen werden: 

http://help.arcgis.com/de/arcgisdesktop/10.0/help/index.html#/na/0103000000wq000000/ 

Durch die Erstellung unterschiedlicher Batchprozesse können die individuellen Kartenblätter 

exportiert und anschließend über Funktionen von ArcPy zu einer Kartensammlung zusam-

mengestellt werden.  

Beispiel für ein Batchprozess zum Export von Kartenblättern sowie zum Abruf über 

Informationen: 

 

Weitere Beispiele findet man in der Hilfe zur Erweiterung: 

http://help.arcgis.com/de/arcgisdesktop/10.0/help/index.html#//01030000009w000000.htm 

5. Zusammenfassung 

Die vorangegangenen Kapitel haben gezeigt, dass das einzusetzende Werkzeug sehr stark 

von den Anforderungen an die Kartenserie abhängt.  

Zum Abschluss sollen nochmal die Unterschiede zwischen der Basisfunktionalität von Ar-

cGIS Desktop 10 und der Funktion „MPS Atlas“ in einer Tabelle gegenübergestellt werden: 

 

http://help.arcgis.com/de/arcgisdesktop/10.0/help/index.html#/na/0103000000wq000000/
http://help.arcgis.com/de/arcgisdesktop/10.0/help/index.html#//01030000009w000000.htm
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Außerdem wird auch in der Hilfe nochmal auf die Hauptunterschiede der zwei Funktionalitä-

ten eingegangen: 

http://help.arcgis.com/en/arcgisdesktop/10.0/help/index.html#/What_is_MPS_Atlas/004p000

0015m000000/ 

6. Weitere Informationen 

 DS MapBook in ArcGIS Desktop 

http://webhelp.esri.com/arcgisdesktop/9.3/index.cfm?id=452&pid=451&topicname=Creating_a_map_seri

es 

 Kartenserien in ArcGIS Desktop 

http://help.arcgis.com/de/arcgisdesktop/10.0/help/index.html#//00sr00000006000000.htm 

 Erweiterung Production Mapping 

http://help.arcgis.com/de/arcgisdesktop/10.0/help/index.html#//010300000214000000.htm 

 MPS Atlas 

http://help.arcgis.com/de/arcgisdesktop/10.0/help/index.html#/na/010300000213000000/ 

 Erstellung von Kartensammlungen 

http://help.arcgis.com/de/arcgisdesktop/10.0/help/index.html#//00s90000002r000000.htm 

  ArcGIS Desktop 10 plus MPS Atlas 
Erstellung von Index-Layer über Toolset Kartenserie über Toolset Kartenserie 

Navigation durch Kartenblätter sequentielle Navigation direkter Zugriff auf Kartenblätter 

Drehung der Kartenblätter 2 Optionen 4 Optionen 

Auswahl der Geometrien Definitionsabfrage eigene Funktion 

Dynamische Layoutelemente auf Index-Layer beschränkt erweiterte Funktionen 

Übersichtskarte  

Indexkarte  
Export der Kartenblätter als PDF pro Kartenblatt & Kartenserie PDF pro Kartenblatt 

Automatisierter Export über Python möglich  über Atlas.exe möglich 

Zusammenführen einzelner PDFs über Python möglich über Python möglich 

Thematische Karten  

Individuelle Layouts pro Kartenblatt  

Positionierungsregeln im Layout  

dynamische Legende  

dynamische Tabellen  

http://help.arcgis.com/en/arcgisdesktop/10.0/help/index.html#/What_is_MPS_Atlas/004p0000015m000000/
http://help.arcgis.com/en/arcgisdesktop/10.0/help/index.html#/What_is_MPS_Atlas/004p0000015m000000/
http://webhelp.esri.com/arcgisdesktop/9.3/index.cfm?id=452&pid=451&topicname=Creating_a_map_series
http://webhelp.esri.com/arcgisdesktop/9.3/index.cfm?id=452&pid=451&topicname=Creating_a_map_series
http://help.arcgis.com/de/arcgisdesktop/10.0/help/index.html#//00sr00000006000000.htm
http://help.arcgis.com/de/arcgisdesktop/10.0/help/index.html#//010300000214000000.htm
http://help.arcgis.com/de/arcgisdesktop/10.0/help/index.html#/na/010300000213000000/
http://help.arcgis.com/de/arcgisdesktop/10.0/help/index.html#//00s90000002r000000.htm
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